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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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Der Rachdint unſerer Original Arllkel

Die Unabhängigkeit des Richterſtandes
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung, in deren Leitung

freilich demnächſt ein Wechſel einkreten ſoll hat r einen
Artikel über die Verurtheilung in politiſchen Prozeſſen ver
öffentlicht der allgemeines Befremden erregen mußte Es war
den Richtern der Vorwurf gemacht daß ſie kein hinreichendes
Verſtändniß für die Ehre der Beamten haben es ſei denn
daß ſie oder ihre Standesgenoſſen ſelbſt beleidigt wären
Richter die nicht ſchlechthin auf Gefäugnißſtrafe erkennen
wurden als verknöcherte Geſellen bezeichnet Das geſchah
unmittelbar nachdem der Freiherr v Thüngen zu 600 M
Geldſtrafe verurtheilt war Unwillkürlich mußte man an
nehmen daß dieſer Prozeß den Anlaß zu dem Artikel gegeben
habe Aber in dem nämlichen Zeitpunkte erfuhr man daß
auch der Freiherr v Marſchall einen Strafantrag gegen ein
rheiniſches Blatt geſtellt hatte das ſich allerdings in den
wahnwitzigſten Hallucinationen über die angeblichen Seelen
wanderuugen des Staatsſekretärs des Auswärtigen ergangen
hatte Wiederum wurde man von dem peinlichen Gefühle er
faßt als ſolle durch den offiziöſen Artikel ein Druck auf den
Richterſtand ausgeübt werden Ohne Zweifel iſt dieſe Auf
faſfung vollkommen unberechtigt Wir ſind gewiß daß nichts
der Regierung ferner gelegen hat als den Artikel der Nord
deutſchen Allgemeinen Zeitung zu veranlaſſen oder zu billigen
Aber leider bleibt in ſolchen Fällen vielfach der Schein be
ſtehen und was noch ſchlimmer iſt es kommt viel häufiger
auf den Schein als auf die Wahrheit an

Die Unverletzlichkeit die Unabhängigkeit die Unnahbarkeit
des Richterſtandes iſt das höchſte Palladium für ein politiſch
mündiges Volk Nichts greift ſo ſehr der Nation an die
Seele als wenn auch nunr der falſche Verdacht entſteht daß
ihr Richterſtand politiſchen Einwirkungen der Machthaber
zugänglich ſei Wenn man nicht mehr an die Unparteilichkeit
der Richter glauben kann ſo ſchwindet überhaupt alle Rechts
ſicherheit alles Vertrauen in Treu und Glauben Daher hat
man auch in abſolutiſtiſcher Zeit Preußen immer gerühmt
wegen des Muthes den ſeine Richter der Krone gegenüber
bewieſen haben Die Geſchichte von dem Müller von Sansſouci
iſt nicht ganz ſo geſchichtlich wie ſie in den Darſtellungen der
Schulbücher enthalten iſt Aber was thut s Charakteriſtiſch
iſt gerade der Umſtand daß man dieſe Geſchichte erzählt um
den Richterſtand und damit die Ehrlichkeit die Mannhaftigkeit
in ein helles Licht zu ſtellen Man erzählt auch von preu
ßiſchen Fürſten die erklärt haben ein Gerichtshof der andere
Rückſichten gelten laſſe als die Gerechtigkeit ſei ſchlimmer als
eine Räuberbande Unter dieſen Umſtänden kann man be
greifen wie großes Aufſehen Vorgänge machen müſſen bei
denen ein Theil des Volkes ſei es mit Recht ſei es mit Un
recht die Unabhängigkeit des Richterſtandes in irgend einer
Weiſe gefährdet oder wenigſtens in Frage geſtellt glaubtAls in den vierziger Jahren das Kammergericht unter des

unvergeßlichen Grolmann Vorſitz ſein wundervolles Erkenntniß
in dem Prozeß gegen den Verfaſſer der Vier Fragen eines
Oſtpreußen erlaſſen hatte da wurde der Verſuch gemacht
durch ein Disciplinargeſetz die Unabhängigkeit des Richter
ſtandes anzutaſten Dieſer Verſuch erregte das größte Auf
ſehen Es entſtand eine ganze Litteratur über dieſe Frage
Männer wie Heinrich Simon nahmen ihren Abſchied aus dem

er

RNichterſtande weil ſie unter einem Damoklesſchwert nicht
richten wollten Jn der preußiſchen Konfliktszeit hat leider
dieſer Verſuch der Beeinfluſſung der Juſtiz eine verſchärfte
Wiederholung erfahren dänner wie Simſon Tweſten
Waldeck Gneiſt hielten die ſchärfſten Reden über die
Korruption in der Rechtſprechung und riefen von der Tribüne
der Volksvertretung Das Unrecht hat jede Scham verloren
Es kamen beſſere Zeiten und ſeit der Juſtizminiſter Leonhard
an der Spitze der Verwaltung ſtand bat man von irgend
welchen Verſuchen der Beeinfluſſung des Richterſtandes nichts
mehr vernommen Um ſo peinlicher berühren die jetzigen
Mittheilungen von der Anregung die zu der Verſetzung des
Landgerichtsdirektors Schmidt in eine berliner Civilkammer
gegeben worden ſind weil die Haltung des Herrn Schmidt
in J Kirchhoff an einflußreichen Stellen Befremden
erregt habe

Wir ſind gewiß daß bei dieſem viel erörterten Fall Schmidt
auf keiner Seite auch unr entfernt der Gedanke obgewaltet
habe die Rechtſprechung ſelbſt in politiſchen Prozeſſen irgend
wie zu beeinfluſſen Aber es iſt ein peinliches Zuſammentreffen
der Veröffentlichungen über den Fall Schmidt mit dem Artikel
der Norddentſchen Allgemeinen Zeitung über die ver
knöcherten Geſellen Um ſo peinlicher iſt dieſes Zuſammen
treffen als gerade die Norddentſche Allgemeine Zeitung eine
total unrichtige Darſtellung über den Fall Schmidt gegeben
hatte indem ſie behauptete Herr Schmidt ſei durch Beſchluß
des Präſidiums des Landgerichts ſtrafweiſe an eine Civil
kammer verſetzt worden An dieſer Behauptung iſt jedes Wort
unwahr Allerdings iſt die Verſetzung des Herrn Schmidtvon einflußreicher Stelle anläßlich des Hrogeſſes Kirchhoff von

demdJuſtizminiſter angeregt worden und es muß lebhaft be
dauert werden daß der Juſtizminiſter dieſer Anregung Folge
gab und die Verſetzung des Herrn Schmidt von einer Straf
kammer in eine Civilkammer unter ausführlicher Begründung

dem Präſidium des Landgerichts anheimgab Es muß auch
bedauert werden daß dieſes Miniſterialreſkript in der Präſidial
ſitzung verleſen wurde Aber es iſt eine unbeſtreitbare That
ſache daß gleichwohl das Präſidinm zu dem neben dem Präſi
denten die Direktoren und der älteſte Rath gehören den Muth
hatte gerade um der miniſteriellen Anregung willen in einem
immerhin politiſch gefärbten Falle die Verſetzung des Herrn
Schmidt abzulehnen ſchon um den Schein zu vermeiden als
gäbe es höheren Anweiſungen Folge

Das Präſidium des Landgerichts hat ſich damit um den
preußiſchen und deutſchen Richterſtand wohlverdient gemacht
denn nicht nur die Unabhängigkeit und Unparteilichkeit des
Richters iſt vonnöthen ſondern auch das öffentliche Aufſehen
und allgemeine Vertrauen das ſein Beruf erfordert Es
genügt nicht daß der Richter ein ehrlicher Mann iſt er muß
auch als ein ehrlicher Mann gelten und überall anerkannt
werden er muß auch nicht dem geringſten Verdacht ausgeſetzt
ſein auf ihm muß auch nicht der Schatten eines Makels

haften Deshalb hat das Präſidium des berliner Landgerichts
vollkommen richtig gehandelt Bedauerlich aber iſt es daß
das Präſidium bisher nicht Veranlaſſung genommen hat die
falſche Darſtellung der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung

zu berichtigen und daß überhaupt von amtlicher Stelle noch
keine Aufklärung des Falles Schmidt gegeben iſt die jedwede

Beſorgniß wo immer ſie ſich geltend gemacht hat zerſtrenut
Endlich aber wäre es nicht vom Uebel wenn amtliche Kreiſe

auch Gelegenheit nähmen die thörichken Ausführungen der
Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung über die verknöchertenöSeſellen im Michterſlande unumwunden als das zu bezeichnen

was ſie find nämlich als unverantwortliche Privatarbeit eines
Geheimen Kommiſſionsraths oder eines ſeiner Zuträger die
weder für die Intereſſen des Volkes noch für die Anſichten der
Regierung das geringſte Verſtändniß beſitzen

Deutſches Reich
Zur Reichsſteuerfrage

Die theils unrichtigen theils mißverſtandenen Angaben über
die Abſichten der Reichsregierung bezüglich der ſteuüerpoli
tiſchen Aufgaben der nächſten Reichstagsſeſſion
greifen den Entſchließungen der maßgebenden Fakkoren vor
Vor der Hand hat es bei der Erklärung des Reichskanzlers
beim Schluſſe der letzten Reichstagsſeſſion ſein Bewenden
Graf Caprivi fagte am 19 April nach einem Rückblick auf die
Ergebniſſe der Verhandlungen Die verbündeten Regierungen
halten mit aller Entſchiedenheit an der arg feſt daß es
im nationalen und finanzpolitiſchen Jntereſſe des Reiches wie
der Einzelſtagaten geboten iſt zur Erhaltung eines geordneten
Finauzweſens der letzteren ihre Sicherſtellung vor der wechſeln
den Einwirkung der Anſprüche der Reichsverwaltung herbei
zuführen Zu dieſem Zwecke läßt ſich der Plan die eigenen
Einnahmen des Reiches auf dem demſelben vor
behaltenen Beſteuerungsgebiete nach Maßgabe
des Bedarfs zu vermehren nicht aufgeben Die verbün
deten Regierungen werden deshalb nach dem Wiederzuſammen
tritt des Reichstages von neuem mit entſprechenden
Vorſchlägen in der Hoffnung hervortreten daß daun
eine Verſtändigung über die Reform und über die Be
ſchaffung der hierzu unentbehrlichen Mittel erzielt werden
wird Dieſe Auslaſſung ſteht allerdings mit der Forderung
über den Bedarſ des Reiches hinaus Ueberſchüſſe zur Hebu
der Finanzen der Einzelſtagaten zu beſchaffen im Widerſpruch

Aber bekanntlich hat ſelbſt Finanzminiſter Miquel bei der Ver
haudlung über die Finanzlage im Herrenhauſe erklärt es
hänge von den Umſtänden ab wie weit man von der Nicht
bewilligung von Mehrüberweiſungen die organiſche
Reform der Reichsfinanzen abhängig machen wolle Jn dieſen
Falle bleibt freilich unverſtändlich daß man auf die Beſchlüſſe
der beiden Häuſer des preußiſchen Landtages welche Ueber
weiſungen an die Einzelſtaaten in einer die Matrikularbeiträgeüberſteigenden Höhe Perberg ſo großen Werth gelegt hat

Zur Kommunalſteuerreform
Außer dem Städtetage der Provinz Sachfen haben

ſich in den letzten Tagen auch uoch Städtetage der Provinzen
Heſſen und Hannover mit der bevorſtehenden Kommunal
ſtenerreform beſchäftigt An den Verhandlungen des Han
noverſchen Städtetages iſt beſonders auffällig und bemerkens
werth deſſen ent ſchiedene Stellungnahme zu Gunſten
indirekter Kommunalſteuern ie wir dem Hannov
Conr entuehmen referirte auf dem Hannoverſchen Städtetage
Bürgermeiſter von Linſingen Uelzen über das Kommungl
Abgaben Geſetz Derſelbe führte etwa aus es müßten vor
herrſchend Gebühren und Beiträge erhoben werden dann kämen
erſt indirekte Steuern in Frage für eine Gemeindebeſtenerung

Aus der Reichshauptſtadt
Vom Megen Roſenmongat Die Landwirthe und ihre Ausſtellung

Der poetiſche Pferdebahn Schaffner Das Vier und die Politik
Der Allmenſch

Berlin 11 Junt
Es hat aber doch ſchließlich alles ſeine Greuzen Regen iſt
ja gewiß eine wohlthätige Einrichtung und ſoll ja auch aus
mannigfachen Gründen auf die Dauer nicht zu entbehren ſein
aber allmälig wird die Geſchichte langweilig Die bekannten
älteſten Leute wiſſen ſich eines ſolch naſſen Roſenmonats

nicht zu entſinnen Oede und van ſind die rieſenhaften
LawnTennis Plätze draußen im Weſten da wo die letzten
Häuſer ſtehn, wo ſonſt die Jünglinge mit bunten Hemden
und breitem Gürtel oder das iſt das Allerneueſte mit
färbiger TorreroSchärpe ausgerüſtet und die Mägdelein mit
rothen Filzkäppchen und loſen Blouſen roſig erhitzet das
Nacket ſchwingen und die Bälle fliegen laſſen Oede und ver
laſſen iſt der Zoologiſche Garten der behäbige Bürger Aufent
halt wo ſonſt ſeßhafte Familien bei unnnterbrochenem Doppel
konzert die Tiſche beſetzt halten wo der Klatſch von Berlin V

emacht wird und wo alle einigermaßen heirathsfähigen Jüng
inge auf der Hut ſein müſſen vor allzu liebenswürdigen nach

der Schwiegermutter Würde geizenden töchterbeſitzenden Frauen
Oede auch ſind die feſchen Sommerlokale der KunſtAus

ſtelluugspark und ſeine 3 iöſe Konkurrentin die Ausſtellung
Dtalien in Berlin Und wie iſt es uns neulich ergangen

als wir uns auf das große Roſenfeſt freuten das die
SchriftſtellerGenoſſenſchaft veranſtalten wollte Was hatte
man nicht alles vorbereitet Der ganze Landesausſtellungs

war geſchmückt im ernſten naturwiſſenſchaftlichen
heater der Uranig ſollte eine Räuberparodie in Scene
ehen im klaſſiſchen Dreieck ſo heißt ein ſpitzer
inkel des Platzes in dem ſeit 1886 die ſchöne Nach
mung des Pergameniſchen Tempels ſeltſam zu den

an ethötaſernen der Vorſtadt Moabit hinüberſieht
lte die fröhliche Federgemeinde Tintenhauſen einen Jahr

r etabliren ſogar ein DichterAntomat war hergeſtellt
orden Es nntzte nichts um die Mittagsſtunde wirden die

entfenren roſenrothen Plakate an den Anſchlageſäulen mit
neidiſchen gelben Streifen überklebt

die beſtellten 18,000 in Worten achtzehntanſend Roſen
kamen an mußten bezahlt werden und das erbarmungswürdige
Komitee war glücklich als die vereinigten Blumenhändler einer
Markthalle ſie ihnen noch für einen Spottpreis abkauften
Und heute am 11 Abermals Regen abermals Verſchiebung
nun gleich auf eine Woche

Gewöhnlich wenn man ſich über allzu reichliche himmliſche
Waſſergüſſe beklagt erhebt ein Kundiger warnend die Hand
und ſagt Ja aber die Landwirthſchaft Jch habe es in
meiner großſtädtiſchen Ueberkultur noch nicht herausbekommen
wann das ſeine Berechtigung hat ich glaube aber jetzt iſt
wieder ein ſolcher pripnkt da Denn die Herren die jetzt
zum Beſuch der Ausſtellung der Deutſchen Land
wirthſchafts Geſellſchaft in der Reichshauptſtadt
maſſenhaft ſich aufhalten machen ganz ungeheuer vergnügte
Geſichter Die Ausſtellung ſelbſt bietet viel des Jntereſſanten
Nicht das iſt merkwürdig daß Schafe und Ochſen mit Preiſen
gekrönt wurden und daß das Rindvieh prämiirt wird Das
hat man ſchließlich auch ſchon bei anderen Ausſtellungen und
Preisvertheilungen erlebt Aber dieſe imponirenden Beweiſe
des deutſchen Fleißes ſind zumal für uns Berliner etwas nie
zuvor Geſehenes An prächtigen Zuchtraſſenthieren kann man
ſeine Freude haben man kaun eine Kuh bewundern die täglich
40 Liter Milch liefert man konnte einem amüſanten Preis
hüten beiwohnen bei dem ſich die SchäferhundsZuchtvereine
betheiligten und ein elektriſcher Pflug zeigte daß auch
das glückliche Volk der Gefilde, deren Wünſche der Ernten
ruhiger Kreislauf beſchränkt den Auſchluß an die Zeit
Ediſon s nicht verſäumt hat Der Park von Treptow aber
beweiſt wie herrlich er in ſeiner gewaltigen Ausdehnung
ſeiner ſchönen Lage und ſeinen wundervollen Anlagen zum
Ausſtellungsterrain ſich eignet wir können froh ſein daß der
Froſchmäuſekrieg über die Gewerbe Ansſtellung von 1896 mit
dem Sieg dieſes Platzes geendet hat Freilich die Beförderungsmittel müſſen i in den zwei Jahren die wir bis dahin

noch vor uns haben bedeutend ändern Auch die Pferdebahn
welche den Beſucher jetzt in einem Kreiſe von einem Kilometer
durch das göttliche Rindvieh führt iſt höchſt kläglich

Wie herrlich es ſonſt mit der berliner Pferdebahn ſteht

auf dem die
das gedenke ich nunmehr dem verehrten Publiko an einem
ihrer Schaffner vorzudentonſtriren Dieſer Mann auf deſſen

hämiſchen Worte prangten Verſchoben bis zum 11 Freilich Entdeckung ich mir was zu gute halte iſt nämlich nicht nur
Billetverkänfer und Halteſtellenausrufer ſondern auch
Dich ter Seine Perſönlichkeit hatte nur lokales Jnutereſſe
ſo lange er ſich mündlich als Poet erwies wenn er ekwa einer
unkundigen Dame vom Perron herab auf die Frage Fahren
Sie zum Andreagsplatz lächelnd antwortete Gewiß da
wohnt ja gerad mein Schatz oder wenn er dem neuen Fahr
gaſt liebenswürdig den Platz anwies Bitte ſetzen Sie ſich
in die Mitte Nun aber iſt Hugo Galley ſo heißt er
vor das große Publikum getreten Denn als ich neulich ihn
nach langer Trennung wieder ſah gab er mir ſtolz ein rothes
Büchlein das den Titel trägt Der poetiſche
ſchaffner Gedichte eruſten und humoriſtiſchen Jnhalts
Preis 50 Pf 8 will nichts von den Liebesgedichten er
zählen die dort Platz gefunden haben wo er z B beim

Heirathsautrag dem künftigen Schwiegervater finſteren Ent
ſchluſſes voll ſagt Doch wären Sie dagegen So will ich
Roſa s wegen Durchwandern dieſe mir dann öde
Welt Bis daß mein Herz zu ſchwer Mein Auge
thränenleer Und meine Hülle einſt in Staub zerfällt
ich will nur ein köſtliches Gedichtchen mittheilen das in groß
artiger Weiſe unſere ganze n de siecle Welt mit ihrer
uervöſen Haſt und ihrer wilden Unruhe charakteriſirt

Jn jetziger Zeit da ſchimpft gar gerne
Jeder auf die Pferdebahn
Ob er wohnt in weiter Ferne
Oder aher nebenan
Bald iſt der Wagen nicht gelüftet
Einem anderen zieht es ſehr
Wieder andere ſagen es düftet
Hier ſo furchtbar nach Odeur
Warum wird denn nicht geheizet
Wird man füglich jetzt gefragt

ener brüſtet ſich und ſpreizet
Beide Beine unverzagt
Ja ich ſeh dies iſt ein Zeir rin i d en

eder möcht im Flug erreichenWas doch liegt ſo himmelweltl

Rt es nicht herrlich ſehen wie dieſer Maun us dem
kleinen Kreiſe ſeiner Anſchanungen und Erfa rungen allgemeineSchlüſſe ſo graudioſer Art zieht Jhm ſt die Pferdebaha
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im Winter 1889 3 hat die Handelskammer den Vorgang

blieben unr Vier Spiritnoſen und Marktviktialien Er ſiehe
anf dem Voden daß er jede indirekte Steuer verwerfe er
könne nicht die Aufrichtung von a ſn zwiſchen den
Städten empfehlen ebenſo könne er ſich nicht für eine Luxns
ſteuer anf Equipagen e erwärmen wohl aber könne er die
Jmmobilienſteuer empfehlen Die Erhebung einer Luſtbarkeits
ſtener würde ſich in allen Städten empfehlen e nicht die
Erhebung von Gebühren für Luſtbarkeiten Bezüglich der Erhebung
einer Grundſteuer hielt der Referent eine Neueinſchätzung nicht
für zweckmäßig ſondern als Grundlage die ſtaatliche s
Die Bierſtener könne Redner nicht empfehlen weil dieſe für
kleine Städte finanziell nicht von Bedeutung ſei und die Minderwohlhabenden reſte Seine Ausführungen faßte der Referent

in einer Anzahl von Leitſätzen zuſammen Juſtizrath
Bojunga beantragte dagegen angeſichts der großen Ver
ſchiedenheiten welche durch die örtlichen Verhältniſſe und Be
dürfniſſe der einzelnen Städte ſich bei der Anwendung des
Kommnnalabgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 ergeben müſſen
ſolle der Städtetag davon abſehen beſtimmte Grundſätze für J
die Anwendung des Geſetzes aufzuſtellen Nach längerer
Debatte zog Herr von Linſingen ſeinen Antrag zurück worauf
der Antrag Bojunga mit großer Mehrheit angenommen
wurde ebenfalls angenommen wurde folgender vom Ober
bürgermeiſter Fürbringer eingebrachte und vom Senator
Dr Mertens Hannover durch die geſperrt gedruckten Worte
ergänzte Antrag

Die königliche Staatsregierung zu bitten bei dem Bundes
rathe die Beſeitigung der jetzt der Kommnnalbveſtenerung des Verbrauch s von Wein Brannt
wein ſowie einer höheren Beſteuerung des Bieres
utgegenſtehenden Hinderniſſe ans dem Zollvereinsvertrag von

wiederholt in Antrag zu bringen

Zur Auslegung der Arbeiterſchutzgeſetze
Jn Hagen iſt ein Fabrikbeſitzer beſtraft worden weil er

ſeinen jugendlichen Arbeitern eine halbe Stunde Arbeits
zeit ohne Lohnabzug erlaſſen hatte So berichtet dien delskammer zu Hegen in ihrem Bericht über 1893
Und die geſinnungstüchtigen Blätter
Du über dem Kopfe zuſammen ob dieſes faſt unglaublichen

eiſpiels dafür in welcher übereilten Weiſe unſere
moderne Geſetzgebungsmaſchine arbeite Dem gegenüber iſt

feſtzuſtellen 1 die Beſtimmung des S 136 der Gewerbe Ord
nung auf welche ſich die Beſtrafung ſtützt beſtand ſchon vor
Erhaß des Arbeiterſchutzgeſetzes von 1891 und iſt in dieſes
unverändert hinübergenommen worden 2 iſt die Beſtrafung
oder wenigſtens die Uebertretung des Geſetzes nicht 1893 er
folgt ſondern bereits vor Erlaß des Geſetzes von 1891 d h

ſchon in ihrem Bericht über das Jahr 1892 erwähnt und
4 hat die Regierungsbehörde obgleich die Handelskammer Ver
anlaſſung genommen die Sache zu erörtern bis jetzt keinen
Schritt gethan eine offenbar mißverſtändliche Auslegung des
Geſetzes durch eine Abänderung des S 136 unmöglich zu
machen Wenn ein Arbeitgeber jugendlichen Arbeitern geſtattet
anſtatt um 71 Uhr erſt um 8 Uhr zur Arbeit zu kommen
ſo kann er doch unmöglich beſtraft werden weil er den Ar
beitern nicht ermöglicht hat die Pauſe von 81 Uhr ein
zuhalten Ebenſo unmöglich erſcheint eine Beſtrafung des
Arbeitgebers der ſeine Fabrik wegen Mangel an ÄAufträgen
um 4 Uhr auſtatt um 71/ Uhr ſchließt wegen Nichtinnehaltung
des Arbeitsplanes Die Zumuthung in einem ſolchen Falle
erſt die Erlaubniß der oberen Verwaltungsbehörde zu ander
weitiger Regelung der Arbeitszeit einzuholen iſt geradezu un
geheuerlich obgleich die königl Regierung die Zuſicherung
gegeben hat daß ſolchen Anträgen ohne Weiterungen Folge
gegeben werden ſolle

Zum berliner Bierkrieg
Für die ſozialdemokratiſchen Entſtellungen über den Stand

der Voykottfrage wurde in einer am Montag vormittag ab
gehaltenen Sitzung der Kommiſſion der Brauereien
und Gaſt wirthe Berlins und Umgegend ein neues Beiſpiel
angeführt Der Vorwärts hatte in ſeiner letzten Nummer
behauptet daß in der kürzlich erwähnten Verſammlung von
Saalbeſitzern nur 144 Wirthe Lokalbeſitzer und Deſtilläteure
ſich für die Saalſperre erklärt 111 aber dagegen geſtimmt
an

ein Mikrokosmos und in dem Wagen der auf den Schienen
dahinrollt erblickt er tief ſymboliſch ein Spiegelbild des menſch
lichen Treibens O Hugo Galleh Mit der Größe dieſer
dichteriſchen Würfe können ſeine praktiſchen Lebensregeln eines
Schaffners nicht konkurriren auch nicht wenn er warnend
das Verbot in Reime bringt daß der Fahrgaſt nicht mit
brennender Cigarre ins Coupé darf Und wird es
hinten nicht mehr gehn ſo kann vielleicht er vorne ſtehn

Nicht jede berliner Aktiengeſellſchaft erlebt an ihren Ange
ſtellten ſo viel Frende wie die Große Pferdeeiſenbahn an

ugo Galley Die Aktienbrauereien machen zum Beiſpiel zur
eit nicht gerade fröhliche Geſichter Die ſozialdemokratiſche
artei führt ihren Bierkrieg energiſch weiter ſie will es darauf

ankommen laſſen ob ſie durch die Boykottirung der Brauereien
nicht ihren Willen durchſetzen kann Jn wilden Verſammlungen
tobt man gegen die Beſitzer und Direktoren und glkühende
Reſolutionen werden gefaßt Das Bier ſpielt eine politiſche
Rolle und jeden Schluck den man in bohyfottirtem oder nicht
boytottirtem Gerſtenſaft ſchlürft kann man als eine That in
einem oder im anderen Sinne anſehen Welch ein Bewußtſein
jetzt zu kneipen Kein Menſch wird das jetzt den Berlinern
verwehren iönnen wenn auch das vegetariſche Speiſehgus in
der Dorotheenſtraße ſich nen eingerichtet hat

Von all ſolchen Dingen hört und ſieht der Menſch nichts
der ſein Auge nur auf das Größte gerichtet hat Heinrich
Pudor der Allmenſch der jetzt nach dem Muſter der Elfer
und der Vierund eng Ausſtellungen eine Aufſehen er
regende Einer Ausſtellung voll unfreiwilligen Humors hier
veranſtaltet hat das ſind Bilder Zeichnungen plaſtiſche Werke
köſtlichſter Art Man wird nicht im Zweifel ſein welch ein
Genie man vor ſich hat wenn man in ſeinem Katalog es
lieſt Jch bin weder Schriftſteller noch Komponiſt noch
Maler noch Bildhauer noch Verlagsbuchhändler oder ſonſt
ehwos ſondern eben Heinrich Pudor ich bin Einer ich bin
Jch Es iſt derſelbe Herr der ſchon ſo oft zum Ergötzen
ſeiner Mitmenſchen ſchriftſtelleriſch hervorgetreten iſt und der
einmal den höchſten originellen Schritt that an die Univerſität
Heidelberg ſein Doktordiplom zurückzuſenden weil er nicht mit
all den Eſeln und Schuſten die dieſen Titel beſitzen eine

r gaben wollte Was würde Hugoen Dieſes glles iſt ein Zeicheneiner trüben böſen Zeit e Seich

ſchlagen entrüſtet die

ben Demgegenüber theilte der Schriftführer der Kommiſſiond Hubertus Jacobi mit daß t thatſächlich 249 Saal

eſitzer zur Lokalſperre verpflichtet hätten und zu dieſen noch
70 hinzugekommen ſind Jn derſelben Sitzung wurde ein
Telegramm an den Vorſitzenden des Deutſchen Gaſtwirths
verbaſides abgeſandt lant welchem der Verein der Berliner
Brauereien 300000 Mk der Lokalkommiſſion S Verfügung
ſtellt Am Freitag ſoll die Proklamation der Lokalſperre er
folgen

Verſchiedene Mittheilungen

ſondert von der Vorbildung der übrigen Banbeamten wird wie
offiziös mitgetheilt wird im Eiſenbahnminiſterinm geplant Dieſebeſondere Vorbildung würde nicht ganz von Serjenigen der

WaſſerbauJngenienre abweichen in zahlreichen e ſich
vielmehr mit dieſer decken dagegen in Bezug auf die Ausbildung
im Waſſerbau ſelbſt geringere Anforderungen ſtellen und an
Stelle deſſen eine gründliche Ausbildung für den dem Eiſenbahn

ngenieur unentbehrlichen Hochbau treten laſſen Dieſe Speziali
ſirung der Ansbildung würde bereits bei dem Studium auf den
techniſchen Hochſchulen in Wirkung treten

Eine Konferenz zur Berathung des Erlaſſes von Unfall
verhütungsvorſchriften für die land und forſtwirth
ſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften fand am Montag
im Reichsverſicherungsamt ſtatt Als Grundlage der Berathung
diente die land wirthſchaftliche Unfallſtatiſtik die rund 20,000 ent
ſchädigte Unfälle ergiebt

Der Verband deutſcher Kriegsveteranen von 187071
hat beſchloſſen Bittſchriften an den deutſchen Kaiſer und die
deutſchen Bundesfürſten zu richten dahin zu wirken daß die noch
vorhandenen 72 Millionen Mark des Reichsinvaliden
fond s ausſchließlich zur Unterſtützung nothleidender Jnvaliden
verwandt werden

Unter den Deutſchen Privat Feuerverſicherungs
Geſellſchaften welche die von uns ihrem Hauptinhalte nach
veröffentlichte Erklärung mit dem Deutſchen Landwirth
ſbaftsrath vereinbart haben iſt irrthümlich auch die auf
Gegenſeitigkeit bernhende Feuerverſicherungsbank für Dentſchland
zu Gotha mit aufgeführt wäbrend die Erklärung nur von den
dem Verbande angehörenden Aktlen Geſellſchaften aus
gegangen iſt

Ausland
England Der am 25 d beginnende Streik der ſchot

tiſchen Kohlengrubenarbeiter wird der größte werden
den Schottland je geſehen hat Bisher ſtimmten die Arbeiter
wenn es ſich um Lohnfragen handelte nach Diſtrikten ab
Jetzt aber iſt der Bund der Bergleute men und wenn er
befiehlt müſſen alle die Arbeit niederlegen Auf dieſe Weiſe
werden 70,000 Mann feiern Eigentlich erwärmt ſich niemand
ſehr für den Ausſtand Das große Publikum hält ihn für
einen Fehler Die Stimmung der Bergleute ſelbſt ergiebt ſich
aus dem Umſtande daß 71,000 Stimmzettel ausgeſandt wur
den von denen nur 40,000 wieder eingingen Von den letzteren
waren nur 26,000 für den Beginn eines Streiks Die Jahres
zeit iſt natürlich auch die allerſchlechteſte für die Aufnahme
eines derartigen Kampfes Ob die Streikenden nun ſiegreich
oder nicht aus demſelben hervorgehen jedenfalls werden die
ſchottiſchen Bergleute harten Zeiten entgegengehen während ſie
z das Mitgefühl des Publikums nicht ſtark rechnen
önnen

Marokko Allgemein iſt die Annahme daß in Marokko
ſich die t recht ſchwierig geſtalten können und die
in der heutigen MorgenAusgabe wiedergegebenen Meldungen
beweiſen auch bereits daß dieſe Befürchtungen nicht ohne
Anhalt ſind und daß die an Marokko intereſſirten Mächte ſich
bereits auf alle Fälle vorzubereiten beginnen Der Sultan
iſt todt, und was bei einem ſolchen Ereigniß in Marokko
bevorſteht pflegen die Mauren in den erbaulichen Spruch
zuſammenzufaſſen Die Stunde der Rache hat geſchlagen
Wie ſchon mitgetheilt hat der verſtorbene Sulkan ſeinen
Lieblingsſohn Abdul Aziz den erſt 16 jährigen Sohn einer
Sklavin zu ſeinem Nachfolger beſtellt Die Sultane ſuchen
durch ſolche Voransbeſtimmungen ihr begreifliches Intereſſe zu
wahren und ihrer Dyngſtie die Nachfolge zu ſichern Nach dem
Koran jedoch hat das älteſte Glied der Familie der älteſte der
Nachkommen des Propheten dieſe Abſtammung iſt Vor
bedingung das Recht auf den Thron und von den dreizehn
Herrſchern aus dem Hauſe der Filali ſind denn auch nur
ſechs unmittelbar ihrem Vater gefolgt die übrigen waren
Brüder oder Oheime ihres Vorgängers An Mitbewerbern
wird es daher dem jungen Abdul Aziz ſicherlich nicht fehlen
zumal da die Zahl der Schürfa die ihren Stammbaum bis
zum Propheten hinaufführt Legion iſt Von den legitimen
Söhnen des Sultans dürften vor allem Soliman Abd er
Rhamän Arſchid und Ali in Betracht kommen von den
übrigen Schürfa ſind die mächtigſten die von Ueſan Tamegrut
BuelDſchad und Taſſernalt Das Heer ſoll AbdulAziz
bereits zum Sultan ausgerufen haben Seine nächſte Sorge
wird daher ſein ſich in den Beſitz von Fes zu ſetzen um dort
in der großen Nationalmoſchee des Mulei Edris die alten
Vorrechte der Bewohner zu beſchwören und ſich von der
Hauptſtadt huldigen zu laſſen Inzwiſchen werden die Blicke
Europas mit ernenter Aufmerkſamkeit auf die Nordweſtecke
Afrikas gerichtet ſein

Gerichtsverhandlungen
O Wittenberg 12 Juni Eidesverweigerung Wegen

abſoluter Verweigerung des Zeuge neides veruriheilte die
letzte Strafkam mer hier den Arbeiter Schultz früher Bäcker
und Kondilor der zur Zeit eine Gefängnißſtrafe wegen Diebſtahls
verbüßt zu 80 M oder 40 Tage Gefängniß eine Strafe die der
Verurtheilte mit einer gewiſſen Genugthuung ſofort
autrat Es handelte ſich in der Sache um einen verſuchten
Einbruchdiebſtahl über den Schultz in der Vornnterſuchung
ausgeſagt hatte daß derſelbe zwiſchen den e verabredet
worden ſei wahren er in der Hauptverhandlung erklärte daß
unr geſprächsweiſe davon die Rede geweſen ſei daß in dem betr
Fall etwas zu machen wäre Es war ziemlich durchſichtig daß
der Zeuge ein Komplice der Angeklagten e iſt
der ſeine Genoſſen aus Furcht vor dieſen nicht belaſten wollte
der aber wenn er ſeine Ausſage in der Hauptverhandlung be
ſchwor befürchten mußte des Meineides überführt zu werden
Er verweigerte deshalb den Ha egn mit Berufung auf die
Bibel in der geſchrieben ſteht Du ſollſt nicht ſchwören und außer
dem gebe es ſein Herz nicht zu

K Deſſau 12 Juni Schwurgericht Verſuchter
Todtſchlag Am heutigen zweiten r wurdevor den Geſchworenen gegen den Arbeiter 3 ajon z aus
Ilberſtedt wegen verſuchten Todtſchlags in 3 Fällen verhandelt

er Angeklagte welcher ſich in Haft befand iſt 22 Jahre alt inJaſchkowitz geboren katholiſch verheirathet er wohnſe mit ſeiner
amilie bei ſeinem Schwiegervater dem Pferdeknecht Müller in

Jlberſtedt Bei M wohnte auch deſſen kränflicher an epileptiſchen
nfällen leidender Sohn Albert Mit dieſem gerieth der AnPhilipp Vockergt agetlaate om 1 Febr er in Streit wobei er denſelben in roher
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Weiſe mißhandelte Anf die Nachricht hiervon eiltedenick wohnende Arbeiter Karl ein Brerer de 3
handelten nach Jlberſtedt und ſtellte den Angeklagken zur r
e ken wurden nur durch das Dazwiſchentreken des Pfer e

knechtes M verhindert Der Angeklagte zog nun von ſein m
Schwiegervater weg aus Furcht vor Thätüichteilen der Familie
M und deren Anhang Auch beſchaffte er ſich einen Revolver
von 7 wm Kaliber Als er am 11 Febr mittags die letzte

Sachen aus ſeiner bisherigen Wohnung abholen wollie und in
ſeine frühere Wohnſtube angen war kamen der Arbeiter Müller
deſſen Schwäger die Gebrüder Arbeiter Gölker und der Stiet
ſohn M sev der Hilfsweichenſteller Klutentreter dorihin
eniſpann ſich arger Streit der Angeklagte verhielt

ſehr ruhig während ſeine Gegner laut ſchimpfend und
drohend kutiren auf ibn eindrangen ihn an die
Bruſt griffen und ſchüttelten und ihm in das Geſicht
ſpieen Der Angeklagte zog ſich aus der Siube nach der Straße
g rück und dort zog er als ſeine Gegner Miene machten ihn zu

lagen ſeinen Revolver hervor und feuerte auf ſeine Gegner
alle 6 Schuß dicht hintereinander ab Karl M erhielt einen
Schuß in den rechten Unterſchenkel Karl Gölker einen ſolchen in
die rechte Bruſt und einen zweiten in den rechten Unterarm
Klutentreter endlich erhielt einen Schuß in den rechten Ell
bogen einen andern durch die rechte Hand und einen drilten
gegen den Unterleib der indeſſen in den Kleidungsſtücken ſitzen
blieb Die Verwundungen haben ſich alle als ungefährlich er
wieſen Der Angeklagte ergriff ſodann die Flucht verfolgt von
einer immer mehr anwachſenden Menſchenmenge Er flüchtete in
den Keller eines Hauſes und ließ ſich rubig von dem hinzu
kommenden Amtsdiener verhaften Von den Geſchworenen
wurden die ihnen vorgelegten Schnuldfragen nach verhandelter
Sache bejaht auch die Nebenfrage aus s 213 des Str B
Dieſem Wahrſpruch gemäß wurde Sajonz zu einer Geſammt
ſtrafe von 5 Monaten Gefängniß verurtheilt von welcher Straſe
2 Monate durch die Unterſuchungshaft als verbüßt angeſehen
ſind Angeklagter wurde auf freien Fuß geſetzt

SSTSt

Probinzial Nachrichten
F Magdeburg 12 Juni Das Königl Konſiſtorium

der Provinz Sachſen hat zur Behandlung auf den Diözeſan
Konferenzen folgende Themata geſtellt 1 Die zeitgeſchichtliche
Verwerthung der bibliſchen Weisſagungen auf der Kanzel 2 Die
Aufgabe der Seelſorge am Krankenbett Die Kreisſynoden
haben ſich mit folgenden Fragen zu beſchäftigen Was iſt neuer
dings zur Förderung der Diakonie und kirchlichen Armenpflege
ſeitens der Gemeindeorgane geſchehen und welche ferneren An
regungen und Maßnahmen empfehlen ſich hiernach aus den Be
dürfniſſen des Kirchenkreiſes Ueber die Pflege und Ordnung
der kirchlichen Begräbnißplätze

8 Wittenberg 12 Juni Schädlinge Jn den ober
balb dieſer Stadt am linken Elbufer belegenen beiden Laubholz
diſtrikten von welchen die untere Parzelle ſog Fleiſcherwerder
der Stadt die angrenzende obere Parzelle Propſtei genannt zur
königl Oberförſterei Rothehaus gehört hat ſich ſeit mehreren
Jahren mit wenigen Unterbrechungen namentlich in dieſem
ahre der Eichenkahnwickler Tortrix viridana welcher die

EichenKnoſpen anſticht wieder eingefunden und faſt die ganze
Eichenbelaubung vernichtet Zum Glücke wird ſolche jedoch durch
den Johannistrieb wieder erſetzt Auf den Grasplätzen des

h hat außerdem die Raupe der Gras Eule Noctua
haracus Graminis in dieſem Jahre viel Schaden angerichtet

Jeſſen 12 Juni Obſternte Der Verkauf von
Süßkirſchen hat hier begonnen die Kirſchen und Birnenernte wird
ſehr befriedigend ausfallen dagegen tragen die Pflaumen und
Apfelbäume in den höher gelegenen Gärten und Weinbergen
wenig Früchte nur die tiefer gelegenen Obſtplantagen verſprechen
reichlichen Ertrag auch Pfirſiche Aprikoſen und Nüſſe wird es
viel geben Die Gartenfrüchte Bohnen Gurken uſw
bleiben bei dem anhaltenden naßkalten Wetter im Wachsthum
ſehr zurück

J Erfurt 12 Juni Schlachthaus Hundefuhr
werk Termin Auf nicht gerade gutem Fuße ſteht unſere
Fleiſcher Jnnung mit der Schlachthaus Verwaltung bezw der
zuſtändigen Aufſichtsbehörde Ueber den Zwiſt mit dem Kühl
hauſe haben wir bereits berichtet Jn neuerer Zeit hat ſich der
Unfriede dadurch vergrößert daß den Fleiſchern verboten worden
iſt Fleiſchabfälle ſog Hundefütter aus dem Schlachthauſe aus
zuführen Mit dieſer Maßnahme ſoll die Abſicht in Verbindung
ſtehen die Hundefuhrwerke einzuſchränken Es wird angeblich
eine Verordnung angeſtrebt zum Fleiſch Transport abgeſehen
von lebendem Vieh mit Rückſicht auf die Reinlichkeit jene Fuhr
werke nicht mehr zuzulaſſen Geſtern fand in dem gothaſſchen
Dorfe Biſchleben in welchem kürzlich eine große Schlägerei
zwiſchen dortigen Einwohnern und erfurter Fleiſchergeſellen ſtatt
fand ein Gerichtstermin zu welchem Gerichtsperſonen aus Gotha
erſchienen ſtatt Von den gegneriſchen Parteien war eine ganze
Anzahl vorgeladen Von hier ſind allein 22 Fleiſchergeſellen be
theiligt Ein Biſchlebener der eine ſchwere Schädelverletzung er
halten hat liegt dem Tode nahe

Vakante Stellen Die am 31 Okt zu beſetzende Pfarrſtelle zu
Nemsdorf Diözeſe Querfürt Freie Wohnung und ca 3330 M 2 Kirchen
Bewerbungen bis 1 Juli an das Königl Konſiſtorium zu Magdeburg Die
Pfarrſtelle zu Schwaneberg Diözeſe Wanzleben am 1 Okt Freie Woh
nung und ca 6626 M Eine Kirche Bewerbungen bis 15 Juli an das Kgl
Konſiſtorium in Magdebn g nur für Geiſtliche von mindeſtens 10 Dienſtjahren
Die am 14 April 1895 zu beſetzende Pfarrſtelle zu Coßebue in der Ephorie
Seehanuſen i ca 2770 M neben freier Wohnung Drei Kirchen Die
ev Pfarrſtelle zu Behnsdorf in der Ephorie Weferlingen iſt dem bisherigen
Pfarrer in Hoppenſtedt Heinrich Ludwig Auguſt Krieg verliehen Zu der
ev Pfarrſtelle zu Stödten in der Ephorie Beichlingen iſt der bisherige Predigt
amts Kandidat Eduard Albert Vopel beruſen und beſtätigt Zu der ev
Pfarrſtelle zu KleinSchwechten in der Ephorie Stendal iſt der bisherige Hilſs
n in Stendal Ernſt Gottfried Vockrodt derufen und beſtätigt An

m Gymnaſium zu Torgau iſt der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Dr Panl
Hermann zum 1 April d J zum Oberlehrer ernannt worden Der
bisherige Seminarhilfslehrer Wedig am Schullehrerſeminar in Heiligenſtadt iſt
daſelbſt an Stelle des ansgeſchiedenen Lehrers Werner vom 1 Junmt ab zum
ordentlichen Seminarlehrer befördert Der erſte Lehrer Kantor Küſter und
Organiſt Wir ſich zu Beeſedau Ephoris Könnern tritt am 1 Okt d J in
den Ruheſtand Das Einkommen der Stelle beträgt außer freier Wohnung und
Heizung ca 1500 M

Perfonal V e im Bezirk der KöniglichenEiſenbahn Direktion in agdeburg Der Vorſteher desGeneral Bureaus Rechnungsrath Krohn zu Magdebürg iſt verſtorben
e

X Weimar 12 Juni Vorſchußvereins Prozeß
Die erſten Prozeßverhandlunge n gegen delee früheren
Aufſichtsrathsmitglieder des Spar und Vorſchuß
vereins welche die Zahlung der ihnen von der Verwaltung
vorgeſchlagenen Vergleichs Haftſummen verweigert
aben es ſind dies Kaufmann Käſtner und Schloſſermeiſter
auch werden wie ich zuverläſſig erfahre erſt Mitte

September vor dem hieſigen Landgerichte ſtattfinden
O Aus Oſtthüringen 12 Juni Bodenverſchiebunge

Der Kulm bei Saglburg iſt ſo ſtark geſunken daß jetzt auf
dem Wege von Ebersdorf nach Zoppoten der Kirchthurm des
Dorfes Kulm von einer Stelle ans zu ſehen iſt von der dies
früher nicht der Fall war Von Grumbach aus ſieht man
gleichfalls jetzt den d dthan von Brennersgrün der früher
von dort aus ebenfalls nicht zu erblicken war

g Sondershauſen 12 Jnni Silberhochzeit desfürſtlichen Paares Den Mittelpunkt der Vorfeier gmn
eſtrigen Abend bildete der aus 12 der ſchwarzburgiſchen8 entlehnten Bildern beſtehende Huldigungszug in
eißen Sagle des Fürſtenſchloſſes Die heutige Hauptfeier v

leider durch das Wetter ſehr beeinträchtigt troßdem di
Feſtftimmung und Feſitfreude die in allen Kreiſen der Bev z
rung herrſchte beſtehen Die Trinitaliskirche wo Konſiſtorial
rath Hahn die Neſeinſegnnng des fürſtlichen Pagres voll
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ar überfüllt und janchzende Zurufe begleiteten die Kirch
ſehr die Rundfahrt weiche die fürſtlichent den n ochittgg durch die überraſchend ſchön ge

err 6 n Straßen der Stadt unternahmen Der Galatafel ging
i Uhr der Empfang der zahlreichen Deputationen

die aus dem ganzen Lande ſich eingefunden hatten ihre
vor nnſche abzuſtatlen Den Anfang machte eine Frauen

Wien aus Sondershanuſen die einen prachtvollen ſilbernen
der lanfſat als Jubelgabe der Frauen der Reſidenzſtadt über
Thie Der Silberkranz war bei der Feier des Polterabends
re Wrnſtädter Frauen dargebracht worden Der Fackelzug
von um 9 Uhr abends vom Marktplatze aus über das Schloß
der den Luſtgarten bewegte zäblle gegen tauſend Fackel ind
mpionträger Morgen vormittag findet als Nachfeier einkenfeſt im fürſtlichen Parke ſtatt wozu ſämmtliche Theil
mer am Koſtümfeſte geladen t r n

i éwerda 12 Juni Fleiſchgift ach dem GeSiſcha ſWeen und Knackwurſt ſowie von rohem Rindfleiſch

Wren vor kurzem in unſerer Stadt mehr als 100 Per
en zum Töeil nicht unbedenklich erkrankt Den Nach
Aſchungen der Behörden iſt es gelungen die Urſache dieſer viel
hrierten Thatſache feſtzuſtellen und zwar hat man ermittelt

ſüß ein Gutsbeſitzer im benachbarten Schmiedefeld die Schuld
an irägt Dieſer hat von dem Fleiſche einer Kuh die dem

e renden nahe durch Nothſtich getödtet worden war ein
Hinierviertel an einen bieſigen Fleiſchermeiſter verkauft ob
Vohl es ihm ausdrücklich unterſagt worden warnes Fleiſch als Nahrungsmittel zu verwenden
oder in den Handel zu bringen Nach vorausgegangener
Unterſuchung durch die Staatsanwaltſchaft iſt jener Guts
beſitzer verhaftet und an das Landgericht Bautzen eingeliefert
worden Glücklicherweiſe iſt der Fahrläſſigkeit des Verhafteten
wenigſtens kein Menſchenleben zum Opfer gefallen auch die
Schwererkrankten befinden ſich jetzt auf dem Wege der Beſſernung

Vermiſchtes
Nennunglück in Hoppegarten Zu dem tödtlichen Sturz

des Lieutenant v Poncet vom 10 Huſaren Regiment beim
Armeejagdrennen auf der Rennbahn zu Hoppegarten werden
noch die folgenden Einzelheiten berichtet Lieutenant v Poncet
war der fünftjüngſte Offizier ſeines Truppentheils als ein ſehr
ſchneidiger Reiter bekannt und hatte ſchon viele Erfolge im Sattel
auf dem grünen Raſen in Mittel und Weſtdeutſchland errungen
So ſiegte er in Düſſeldorf bei fünf Rennen viermal Jn Hoppe
garten war er geſtern zum erſten mal am Start erſchienen Als
er bei dem Armeejagdrennen die Steinmauer nehmen wollte
ſtürzte das Pferd und fiel ſo unglücklich auf den Reiter daß es
auf ſeinem Kopfe lag Rittmeiſter von Auers wald begab ſich
ſofort an die Unglücksſtelle und ließ den bewußtloſen Offizier nach
dem Krankenzimmer bringen Dorthin wurden auch Mutter
und Schweſter des Verunglückten die dem Rennen in einer
Loge zugeſchaut hatten gebeten Beide verweilten an dem Lager
bis nach anderthalb Stunden der Tod eingetreten war Der
Kaiſer der kurz nach dem Unfall mit einem Sonderzuge Hoppe
garten verließ hatte den Generallieutenant Grafen Lehndorff
beguftragt über den ten des verunglückten Lieutengnts von
Zeit zu Zeit Drahtbericht zu erſtatten Es konnten nur zwei
Meldungen abgelaſſen werden deren erſte das Befinden als
hoffnungslos bezeichnete während die zweite die Todesnachricht
enthielt Die Leiche des Offiziers verbleibt bis Mittwoch in
Hoppegarten von wo ſie in den Garniſonort Stendal gebracht
wird Das geſtrige Rennen in Hoppegarten fand ohne Konzert
muſik ſtatt Der Unionklub hat an der Bahre des Verblichenen
eine prachtvolle Blumenſpende niedergelegt Lieutenant v Poncet
g r c ſte Offizier der in Hoppegarten ſeinen Tod ge
unden hat
Neuer Ballon Mit einem neuen militäriſchen Luft

ballon einem Feſſelballon iſt in Berlin am Dienstag ein
Verſuch gemacht worden Derſelbe hat den Zweck der Gondel
eine größere Stabilität zu geben Während die Gondel des zum
Vergleich mit aufgeſtiegenen alten Ballons unter der heftigen
Luftſtrömung ſehr zu leiden hatte zeigte die Gondel des neuen
Luftſchiffes nur geringe Schwankungen Der Ballon beſteht aus
einem langgeſtreckten vorn und hinken abgerundeten Cylinder an
dem am hinteren Ende oben und unten je ein kleinerer Steuer
ballon befeſtigt iſt Die beiden Steuerballons bewirken daß das
ganze Luftſchiff im Winde eine gleichmäßigere Lage behält Die
Halkeſtricke ianfen unter der vorderen Rundung des Cylinders zu
ſammen und ſind hier an dem Drahtſeile das die Feſſelung be
wirkt befeſtigt Der Ballon ſteigt alſo ähnlich wie ein Drachen
ſchräg in die Luft empor Die Gondel hängt unter dem binteren
Wſwh Ballons dort wo der untere Steuerballon nach vorn
abſchließt

Eine Blutthat Geſtern hat in Berlin in einem Schank
lokal der Wolliner Straße der Maurer Karl Rummel mit
einen Schlächtermeſſer ſeine Frau lebensgefährlich ver
Uetzt Nach vollbrachter That iſt Rummel flüchtig geworden und
bis jetzt hat er noch nicht verhaftet werden können R hatte vor
kurzem ſeine Frau verlaſſen doch iſt er wiederholt in der Nach
barſchaft geſehen worden und hat angeblich gegen ſie auch
Drohungen ausgeſtoßen Jm Schanklokale trat er auf ſeine Frau
zu und nachdem er leiſe einige Worte mit ihr gewechſelt hatte
verſetzte er ihr einen tiefen Stich in die linke Bruſt Die
Aufregung die darauf unter den Gäſten des Lokals entſtand er
möglichte es ihm zu entkommen

Beranbtes Kind Ein völlig nacktes etwa dreijähriges
Kind in halberſtarrtem Zuſtande fanden Paſſanten des Friedrichs
hains in Berlin geſtern nachmittag in einer etwas abſeits ge
legenen Vertiefung der Parkanlagen auf der Erde liegen Durch
die ſofort Polizei wurde das kleine unglückliche
Heſchöpf das weder ſeinen Namen angeben noch irgend welche
Auskunft darüber geben konnte wie es in dieſem Zuſtande in
den Friedrichshain gekommen nach einem Krankenhaiſſe geſchafft

Ulemt Anſcheine nach iſt das Kind von einer gewiſſenloſen
uensperſon an den Fundort geſchleppt und dort ſeiner

leidungsſtücke beraubt worden Ein ſonſtiges Verbrechen wurde
nicht an ihm verübt

Eine Stiftung Rothſchild s Jm Frühling vorigen Jahresdatte bekanntlich Baron Nathaniel R orbi en Schloß
Hinterkeithen bei Reichenau dem Tuberkuloſenheim zur Ver
ügung geſſellt in der Abſicht daß die Beſitzung in ein im
rößten Stile gehaltenes Aſyl für Bruſikranke umgewandelt
werde Die Gemeinde Reichenan weiche ſich durch die Ver
wirklichung dieſer Jdee geſchädigt glaubte erhob bei der Be
ſebungs Kömmiſſion mit Erfolg Proteſt Die Stiftung wurde
folgedeſſen rückgängig gemacht Nunmehr hat Rothſ i dieſen
ypdſit zur Errichtung eines Aſyls für invalide Offiziere ge
vidmet und der betreffende W hat die Genehmigung

Kaiſers erhalten Nach den Beſtimmungen dieſes Dokumentes
i das Schloß zunächſt zur Aufnahme von dreiunddreißig Stift
gen beſtimmt Jeder derſelben tritt in den Gennß von
o Kronen jährlich und erhält überdies ſobald das Stiftungs
aus in interleithen nächſt Reichenau der Stiftung überwieſen

en auf ſeinen Wunſch freie Unterkunft in demſelben ſowie Be
eardtung und Beheizung Jm ganzen hat Baron Rothſchild
gefit U Millionen Kronen in baar dem gedachten Zwecke zu
eilt Der Grundbeſitz ſelbſt welcher gleichfalls der Sitzung
ſeingmfällt iſt vermöge der äußerſt inxuriöſen Einrichtung nach
tie 3 materiellen Werthe ſchwer Seinerzeit wurde
Gut la ſammt dem 35 Joch großen Park anf mehrere Millionen
aſſeld geſchätzt Bei der großen Ausdehnung des Schloſſes

uddr zählt an duidert Wohnränume dürfte außer den drei
ſeien Bis Stiftlingen wahrſcheinlich auch andereu in einem
daſeibſ zrbältniß zir Verwaltung ſiehenden HſſiziersJnvaliden

Unterkunſt geboken werden
Fin W erkuns eines Defrandanten Jn der Gr Sperlgoſſe

Nrzte ein jnyger Mann infolge von Herzkrämpfen

bewußtlos zuſammen Er wurde von Sicherheitswachmänuern
auf das Kommiſſariat Leopoldſtadt gebracht Als man ihn dort
nach ſeinem Domizil fragte gerieth er in große Verlegenheit und
gab eine falſche Adreſſe an Selbſtverſtändlich hatte er ſich da
durch verdächtig gemacht und auf dem Kommiſſariat konſtalirte
man daß der Patient ein lange geſuchter Defraudant ſei der
Handlungsgehilfe Hermann Maryx der ſeit 28 Febrnar v Js
vom Polizei Präſidium in Breslau wegen Unterſchlagung
von 4000 M verfolgt wird Nach Verühbung des Verbrechens
n ſich Marx zunächſt nach England geflüchtet ſich dann nach
merika eingeſhifft wo er den größten Theil des Geldes ver

brauchte it dem Reſte trat er die Rückreiſe nach Europa an
und kam nach Wien wo er im April d Js eintraf Er wohnte
in verſchiedenen Hotels unter den falſchen Namen William
Brood und William Ruller, und als auch die Reſte des Gel
des zur Neige gingen miethete er in der Rauhenſteingaſſe eine
Privatwohnung Hier ging es ihm ſo ſchlecht daß er ſeine letzten
Effelten verkaufen mußte Aller Mittel entblößt und der größten
Noth ausg t mußte er ſchließlich im Aſyl für Obdachloſe auf
der Landſtraße Unterkunft ſuchen Er darbte und infolge der Ent
behrungen hat er auch den Anfall erlitten Marx wird ſich zu
nächſt wegen Falſchmeldung zu verantworten haben und dann
dem breslauer Gericht übergeben werden

Sturz in einen Abgrund Jn Mähren hat der 20 jährige
Keſſelſchmied Koudelka aus Blansko ſeinem Leben auf furcht
bare Weiſe ein Ende gemacht Jn Begleitung ſeiner Geliebten
ſine er zu dem Erdſturze Macocha ſpazieren und ſprang vor
hren Augen und im Beiſein vieler Touriſten in den abgründ

tiefen Schlund auf deſſen Grund der Leichnam in total
zerſchmettertem Zuſtande liegen blieb Die Leiche konnte
bisher nicht herausbefördert werden Als Urſache des Selbſt
mordes wird angegeben daß die Mutter des Mädchens das Ver
hältniß nicht dulden wollte

Verſchwunden Das neunjähri Mädchen welches
aus Leipzig zum Vater in Berlin geſchickt wurde und über deſſen
Verſchwinden wir berichteten hat ſich wiedergefun den Der
Begleiter hat ſehr korrekt da man den Vater auf dem Bahn
hofe nicht fand das Kind der Polizei übergeben und von dieſer
iſt es dann dem Vater zugeführt worden

Frevelhafte Wette Der Marquis de Valdeigleſias
Hauptredacteur des angeſehenen madrider Blattes La Epoca
hat eine Heldenthat vollbracht Jm Cirkus Pariſh wo

der Thierbändiger Sion mit ſeinen ſechs ungeheuren
öwen großes Aufſehen erregt betrat eines Abends nachdem der

größte Theil des Publikums ſich ſchon verlaufen hatte der
Marquis in Geſellſchaft des Bändigers den Löwenkäfig ſteckte
ſich eine Cigarette an während ihn die wilden Beſtien brüllend
umtanzten und begrüßte mit größter Seelenruhe die vor Schrecken
ſprachloſe Geſellſchaft Nach einigen Minuten trat der Marquis
aus dem Käfig heraus ohne daß ihm ein Haar gekrümmt worden
war Es handelte ſich um eine frevelhafte Wette

Undank Ein Schmuggler in Eſtepong Provinz Malaga
wurde in einer einſamen Bauernhütte gaſtfreundlich auf
genommen und bewirthet Als die Leute ſich zu den Feld
arbeiten hinausbegeben hatten und nur die achtzigjährige Groß
mutter zurückgeblieben war benutzte der Unhold den Augenblick
ermordete die Alte und trug die geſammte Baarſchaft die er
vorfand davon

Getheert Von Newport News in Virginia wird ge
meldet daß nehrere als Neger verkleidete Männer dort
einen Arzt Namens Stone ergriffen ſeiner Kleider entblößlen
und ihn theerten und federten Dr Stone hatte ein Pamphlet
veröffentlicht worin er den Gebrauch von Schießwaffen bei den
kürzlich in der Stadt vorgekommenen Ruheſtörungen verdammte
Dies ſcheint den Grund zu obigem Racheakt gebildet zu haben
Der Pöbel warnte den Arzt daß er gelyncht werden würde
wenn er nicht binnen ſechs Tagen die Stadt verlaſſen würde
Dr Stone iſt ein Engländer Er hat ſich an Sir Julian
Pauncefote den britiſchen Botſchafter gewandt und ihn um
ſeinen Schutz erſucht Auch verlangt er Schadenerſatz für die ihm
angethane Schmach

Vereine und Verſammlungen
Die fünfzigjährige Jubiläumsfeier des oſtpreußiſchen

Hauptvereins des Guſtav Adolf Vereins wurde am 12 Juni
nachmittags in Königsberg i Pr durch eine nicht h ent
liche Verſammlung der Abgeordneten im Artushof einge eitet
Sodann fand in der Schloßkirche Gottesdienſt ſtatt wobei
Konſiſtorialrath Eilsberger die Predigt hielt Nach dem
Gottesdienſte erfolgte die Ueberreichung der Jubilänmsgaben vor
dem Altar Abends findet im Dom ein Kirchenkonzert ſtatt

Nangol Gewerbe und Verkehr
Derirische Leinenhandel dessen ungünstige Lage schon

seit langer Zeit ernste Befürchtungen erweckte scheint gegenwärtig wie
dem Geschäftsfreund aus Belfast berichtet wird geradezu von einer
Katastrophe bedroht zu sein da die VUnsicherheit der Ge
schäftslage die Banken zu Krediteinschränkungen veranlasst hat
in deren Folge weitere Suspensionen unausbleiblich erscheinen wenn
nicht bald eine Aenderung der nordamerikanischen Tarifpolitik dieses
rosse Absatzgebiet der irischen Produktjon wieder neu erschliesst Die
nsolvenz der Firma Fenton Connor and Co in Ball fast

stelit sich inzwischen viel bedeutender heraus als die erste Meldung
erkennen liess da in den Fall auch das Haus Poster Convor

Co die Hy de Park Bleaeh Work Co die White Rock
Bleachivg Co sowie die Sparwount Spinnerei verwiekelt
sind e roh die Gesammtpassiva die Höhe von über 10 Millionen I
erreichen

Zahlungseinstellungen Der Konkurs der Tuech
fabrik W Niewer Söhne in Sommerfeld ist durch Vergleieh
beendet Die Masse bietet nur 7 Proz zur Vertheilung während im
Vergleich 10 Proz seitens der Schuldner geboten worden sind

Zahlungs Rinstellungen
o INawen Wohnort An swert eK Schreinert Kfm Berlin Berlin 6 8 25 6 9J H L Dräger Krm Lüäbeck Lübeek 6 7 26 6 10 7

Ludw Pfadenhaur Kfm Mannheim Mannheim 6 7 28 6 20 7
R Paul Kfm in Fa eG Buohwald s Nacptg

Reinh Paul Neisse Neisse 6 21 7 30 6 8K Hoeh Sechuhbfabr Pirmasens Pirmasens 6 28 6 7 7
R Auschket in Firma
J Gawlik s Nacht Pless Pless 6 7 7 23 7Joh Gallus Kfw Biskupita TZabrae 6 10 7 7 18 7Neue Hannov Asphalt
Gesellseh Berlin Berlin 6 8 7 21 8Rud Kolbau Kfm Berlin Berlin 6 9 29 6 27 9G Fleischmann Sehnei
derwstr Neundorf Bernburg 6 7 18 7 18 7
Felix Kunze Kfm Kassel Kassel 6 28 6 7 7Th Otto Fabrikbes in Frankfart Prankarta J V Otto O 0 66 14 7 7 6C am Ende Bueb
druekereibes Gera Gera 6 20 8 25 6 9J Nommensen Krm Häaders Haders

leben leben 6 28 7 23 6 11 8G C H Heine Krm Lindenan Leipzig 6 11 7 27 6 21 7
Mack Lohrer Mannheim Mannheim 6 13,7 30 6 17 8
Ch E Naumann Loh
gerbermsir Narhl Wittenberg Wittenberg 6 28 7 7 8

Wanaren und Produktenberichte
Vetreide

Danzig 12 Fini Weizen loco höher Vmwsatz 159 Tonnev oinländ goeh am und weiss 133,00 do iniänd helibunt 128 do Trausii

lirungspreis zu freſew Verkehr 133,09 Roggen
intänd 114 do ruesisch u polnischer zum
pr Sept Okt 117,00 do Terwin Transit pr Sept Okt 81 82 do
lirungspreis zum freien Verkehr 112,09 660Grawm Gerste kleine 625 660 Gramm Hafer inländ 121,00

2000 Pfd Zollgewicht 110 111 Gerste träge
2000 Pfd Zollgewicht 121,50

weichend Gerste behauptet

682 per März 66 Ruhig

Joswich u Comp Katfee good average Sauntos
74 per Dez 69 Fest

Dez 12 Br

112 M bez u Br do rumüäniseher do Donau

höher oransit 50 do Termin

erste grosse

Königsberg 12 Jani Weizen behauptet Koggen steigend do per
afer matt loeo pr

Liverpool 12 Juni Weizen 1 Alehl bis 1 d höher
Hull 12 Juni Weizen theuerer
Amsterdam 12 Juni Weizen auf Termine matt per Maiper Nov 138 Roggen loco gesehäſtsl auf Termine behauptet per all

Hafer

Roggen loco 00

121 per Okt 101
Antwerpenp 12 Juni Weizen ruhbig Roggen ruhig

Petersvurg 12 Juni Weizen loco 9,75
Haſer loco 3,80

New Vork 32 l Weizen Verschiffungen der letztes
Woehe von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staafen naeb Groes
britannien 94,000 do nach Frankreich do nach anderen Häfen
des Kontinents 28,000 do von Kalifornien und Oregon nach Groms
britannien do nach andern Häfen des Kontinents OQris

Kaftee
Hamburg 12 funi Kaklee ruhig Vmsatre 3909 Sgoxw
Hamburg 12 Juni Bericht der ilamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos per Juni 77 per Sept 74 ver Des
Hambaurg 12 Juni Nachmittagsberieht Good average Sanpr Juni 77 pr Sept 74 pr Dez 69 pr Alärz 660 Behauptet Sabto
Hamburg 12 Juni abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma

per Juli 77 per Sopi
II ay re 12 Juni Vorm 10 Uhr 30 bin Berieht der lIamburger

Firma Peimann Ziegler Co Kalfee good average Sautos per
Juni 96,50 ver Sept 91,59 ver Dez 85,50 Behbauptet

Amsterdam 12 Juni Java Kalfee good ördiuary 61
Spiäritus

ver Juli Aug 185/ Br per Aug Sept 19 Br per Sept Okt 19 Br
Broslau 12 Juni 8Spiritus por 100 100 excl 50 A Ver

Juni 29,59 do do
Posen 12 Juni Spiritus loco ohne PFass 50er 49,09 do loco

ohne Fass 70er 29,29 Still
Paris 12 Juni Schlussbericht Spiritus behauptet per Juni 32,25

ver Juli 32,50 per Juli Aug 32,75 her Sept Dez 33,50
Petroleum

Stettin 12 Juni Loeo 10
Hamburg 12 Juni Petroleum loco ruhig Standard white loco

4,90 Br
Bremen 12 Juni Börsen Sechluss Bericht Ratftinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig le 4,70 Br
Autwerpen 12 Juni Sehluss Bericht Raffinirtes Type weiss

loco 12 bez per Juli 12 Br per Aug 12 Br per Sept,öher

New Vork 12 Juni Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
line eertißeates pr Juli

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Leipzig 12 Juni Raps per 1000 kg netto Rapsknehen

per 100 kg netto Räböl per 100 kg netto ohne Fass 43 M
Br 43 M G Still

Hanmburg 12 Juni Rüböl unverzollt ruhig loco 43

Okt 42,70
Breslau 12 Juni Rüböl per Juni 43,50 pr Okt 44,00
Köln 12 Juni Rühhbl loco 47,09 per Juni Br pr Okt 44,90 Br
Bremen 12 Juni Schmalz Rubig Wilcox 26 Armour

shield 36 Plg Cudahy 37 Pfg Fairbunks 31 Vfg Speck Ruhig
Short olear widdl 10co 34

Paris 114 Juni Schlussberiecht Rüböl ruhig per Juni 43,75
per Juli 44,60 per Juli Aug 44,25 per Sept Dez 45,00

Petersburg 12 Juni Talg loco 56,00 per Aug
Hülsenfrückhte

Leipzig 12 Juni Mais per 1000 kg netto amerikaniseher 110

u Br do ungarischer
Danzig 12 Jani Erbsen inländische
Königsberg 12 Juni Weisse Erbsen per 2090 Pkd Zollgewrebt

117,50

Wien 12 Juni Alnis per Alai Juni 5,05 5,07 Br
4,89 4,90 Br

Livorpool 12 Juni Aais d höher
Sämevelien

Petersburg 12 Juni Iantf loeo 44,C0 Leinsaat loco 13,59
Futterartikel

Damburg 21 Juni Oelkuchen ruhig Rnpskuchen
Leinkuchen 140 Palmkuchen deutsche 105 Cocos

nusskuechen deufsche 150 155 AI Erdnusskuchen 125 155 Baum
wollsantkuchen 130 alles angeboten Palmkernschrot 100 M zu
aotiren für 1030 kg Räböl ruhig rohes verzollt für 100 kg vetto
einsehl Gebinde mit reiner Tara Toro verzollt 43 I Br Leinöl rubig
engl für 100 kg netto einschl Gebinde unverzollt 43,50 M Br

Wolle Baumwolle
Leipzig 12 Juni Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmuster per Juni 2,32, per Juli 8,85 per Aug 3,37, per
Sept 3,37 per Okt 3,40 per Nov 3,42 per Dez 3,45 per Jan
8,45 per Febr 3,47 per März 3,50 per April 3,50 per Mai Umsatz

Bremen 12 Juni Wolle 200 Ballen Umsatz
r 3 m eun 12 Juni Baum wolle Stetig Uplaud wmidädl loco

38 pro rpool 12 Juni Nachm 12 Vhr 50 Min Gaum wolle
Umsatz 8000 davon für Spekulation und Export 502 B

Amerikaner fester Surats unverändert
Middl amerikan Lieferupgen Juni Juli 32, Aug Sept 4 Okt,

Nov 4 Dez Jan 4 d Alles Käuferpreise
Liverpool 12 Juni Nuchm 4 Uhr 10 Alin Baum wolle

Umeatz 8000 davon für Spekulation und Export 500 B Pester
Middl amerikan Lieferungen Juni Juli 32 Küuſerpreis Juli Aug

do Aug Sept 4 do Sept Okt 4 do Okt Nov 4 do Nov
Dez 4 Verkäuferpr Dez Jan 4 do Jan Febr 4 d do

Aanebester 12 Juni 22r Water Taylor 5 39r Water Taylor
62 20r Water Leigh 6 30r Water Clayton v 32r Mock Brooke S
40r Mayoll 67 Sr Medio Wilkinson 8 832r Warpeops Lees
36r Warpeops Rowland 7 36r Warpeops Wellington 7 r Double
Weston 8 60r Double courante Qualität 10 32 116 vards 16 16
grey Printors aus 32r 46r 150 Vest

Antwerpen 12 Juni Weollauktion Anvgeboten 1854 Ballen
Laplata Wolle davon 1050 Ballen verkauft und 322 Ballen australische
Wollen davon 98 Ballen verkauſt Preise unveräudert

e

Letzte Nachrichten
Steudal 13 Juni Für die Reichstags Erſatzwahl

in Oſterburg Stendal iſt ſeitens der Freiſinnigen Volks
partei Handelskammerſekretär Fiſchbeck in Bielefeld auf
geſtellt worden

Krakau 12 Juni In der Grenzſtation Grauica wurden
zwei Franzöſinnen verhaftet bei welchenliſtiſche änſrofe gefunden wurden Die Verhafteten ſind

nach Warſchan abgeführt worden

Iſt Hier ein Volksgetränk
das beſte geſündeſte Volksgetränk

bildet Küpper s Kraftbier lediglich aus Hopfen und Malz hergeflüſſiges Brod und Fleiſch ein Volksgetränt e
äſtigender belebender

Erhältlich in allen beſſeren Droguerien
hochbunt und weiss 102 do hellbuut 98 do Termin zu fretem
Verkehr pr Sept Okt 141 1483 do Transit pr Sept Okt 111,50 Regu

Falovigiw gren Handlungen En grBergikhe Brauerei Geſellſchaft vorm G Küpper Elberſfeid

Hamburg 12 Juni Spiritus fester per Funi uli 18 Br

brauchsabgaben per Juni 49,50 do do 70 I Verbrauehsabgaben per

Allgemein betrachtet man gutes Bier bei mäßigem Genuß als
Der Rährwerth deſſelben iſt

indeß nicht ſo groß als die gangbare Anſicht des Volkes annimmt
Um einen vollkommeneren Nährwerth zu bieten muß das Vier in
W Mengen getrunken werden daß es leicht nachtheilige

irknngen entfaltet Desgleichen iſt bekanntlich die Fleiſchbrühe
von ſehr geringem Nährwerth und zweifelhafter Wirkung Do e

t

s von beruhigenderWirkung für unſer nervöſes Geſchlecht
Delicateſſen und

zu beziehen durch

BStottin 12 Juni Rüböl loco unverüänd per Juni 42,70 per Sept

Pest 12 Juni Kohlraps per Aug Sept 19,20 10,39

102 16 M bez

Pest 12 Juni klais per Juni 4,85 Gd 4,86 Br per Juli Aug

115 130



Meine Geschäſtsräume v
Kunden steh jetztBrüderstr 5
mit Nebeneingang Gr Steinstr 79

Juſtizrath Weber
Rechtsanwalt und Notar

Cello Unterricht
Geſtützt auf eine langjährige Thätig

keit am
Seharwenka Vowserratorium

n Berbeabſichti ich in bitte Stadt vom
15 Juni d J ab Unterricht im Cello
ſpiel zu ertdeilen Gef Offerten bitte

n an Herrn Univerſitäts

mich wit meinem

fortſähren

kdirektor Otto Reubke hierShlengteg I gelangen zu laſſen

Haſie a Bernhard Senmiät
Violoncellvirtuos

M LeibeTapezier u Dekorateur Harz n p
empfiehlt ſich zu allen in ſein Fach ein

ſchlagenden Arbeiten bei guler und
reeller Arbeit r

Komöopathie
Vrz Diesel Böldergerweg 4 J beilt
alte Entzündung Blut n Nervenkrankh
jed Art Sprechſt 9 Vorm 12 2 Nachm

Handels Schule für Damen
Buchführung Correspondenz ageme

Schönschreiben Stenographie lehrt 5 S
Dilisabeih Schiller Domstr 1 han

zu HEaIIG aS Rathhausstrasse 4
Annahme von Bagareinlagen gegen tägliche Abhebung e
drei oder ſechsmonatliche Kündigung Check Verkehr

An u Verkauf von Werthpapieren
Wechsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung und Controlle
betreffs Verloolung etc von Werthpapieren

PEntgegennahme und
Verw alrung verschlossener Depaots

Verkanfoſtele von Yfandbriefen der
Meininger Uypotheken Bank

Preuss y potheken Actien Bank
Preuss Boden Credit Actien Bank

Preuss IIypoth Versicherungs Actien Gesellschaft
Ponimerschen IIypotheſcen Actien Bank

KMordd Grund Credit Bank ete
zum jeweiligen Berliner Tageseurse spesenfrel 2

Die am 1 Juli d 5 fälligen d ſämmtlicher Pfandbriefe
werden bereits vom 15 d Mts an unſerer Kaſſe eingelöſt
Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S

Albrecht Pfalil
Otto Kresse Magdeburgerſtraſße 64 parterre
Fernſprech Nr 350 Soweit es I Zeit geſta ttet behandle ich ſelbſt

Damenbehandl durch meine Frau von 11 2 u 7 ühr Aus der Bade
Anſtalt im Nord Hötel bin ich frelwillig ausgetreten ich ſtehe mit derſelben in

keinerlei Verbindung mehr rDPDamenscohneiderei Marie Hartung
empfiehlt ſich geehrten Damen zur Anfertigung von eleganten Straſzen und
Geſellſchaftstoiletten Maaß nach eingeſchickter Taille Wiener u Pariſer

Schnultt Solider Preis Tadelloſer Sitz Leipzig Soheſtr 16 II I

Total Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Ladengeſchäfts

verkaufe d geſammte bedentende Lager

e ſolid gearbeiteterReiſekoffer und Taſchen

n S zu ganz billigen Preiſen ause mit und ohne Faltenin Leder braun Segeltuch und Drell
in allen Größen von 3 bis 30 MkHotzreiſeloffer mit u 2Einſähen

in allen Größen
DamenNmhängetäſchchen

Neiſeneeeſſaires andeſehhen Cigarren

Etnis Portemonngies

MancdtaschenI nnr alſerbeſte Onglitäten ans ſchwarz oder
braunem Rindleder T ro in überraſchender

Auswahl T laBaedecker u Touriſtentaſchen
Solideſte eigene Fabrikate

Kofferfabrik Gr Steinſtraße 10
krischen Portl Cement Sterm und

Fallesohen Fror t Lementofferiren zu biligsten Preisen ab Lager oder ſrei BahnKlinkhardt Schreiber Bauhof

prakt Den der Naturheilkunde
Spezialiſt für Maſſage

S
cS S

See

Hierdurch erlaube ich mir ganz ergebenst mitzutheilen dass ich

treundschaftliches Uebereinkommen am 1 d M getrennt habe
Ich werde das Geschäft in gleicher Weise und in den bisherigen

Räumen unter meinem Namen

Hugo Klauke
Indem ich für das unserer bisherigen Firma entgegen

gebrachte grosse Vertrauen meinen verbindlichsten Dank ausspreche
gestatte ich mir hiermit an meine Frennde und Gönmner die ganz ergeben Bitte dieses Wohlwollen und grosse Vertrauen auch auf mich

übertragen zu Wollen und dürfen Sie der promptesten und gewisson
haſteston Ausführung Ihrer schätzbaren Aufträge versichert sein

Mit ganz vorzüglicher Hochachtung

Meng HRaHanuu,e
Bank Iypotheken Assecuranz u Commissions Goschäft

Martiustr I Obere Leipzigerstr

e h

Borlin Eokae ar 923
streng reellDr 2 S gha 65
Keiner 3

ErſindangenVertreter R üöhiman un
f Halle

Sternſtraße 9

z Bei Käufen Batete
und Steliengesuehen

8 wende man sich an das Anzei eigem
Geschäft von Rudolf Moosam Markt Brüderstrasse VNVr 7
welches die wirksamsten Blätter un
entgeltlich nachweist beste Fassu

seitherigen Socius Herrn I Dupuis durch

und auffallende Zusammenstellung
8 Anzeigen sowie Uebermittelung der

Angebote S
Wbrifte Kanweiger Ah

iſt noch immer im Hotel goldLeipzigerſtr zur radikalen Vertil ein

allen Ungeziefers zu beſtellen

Herren und Kuabengarderoben
werden ſauber und billig angeferti
ſowie alle in s Fach fallende Arbeiten
prompt ausgeführt

waſchen c ehe taſch u NeinigungsAnſtalt gegr 187Gr Brauhausſtraße 20 8
Daſelbſt ein neuer grauer JackAnzug billig zu verkaufen Jocket

Zu ne micht n

billigen Preiſen e
kommen dieſe Woche im

retten

e Reste Gechaf
einfachſter und ſicherer Verſchluß

gegen Einbrechen Stück 50 4 bei
Hempelmann Krause

Fortzugshalber und um Erſpa
rung einer öffentl Auction verk ſof
vollſt neue Möbel hochfeine Plüſch
Garnitur ſchönes Büffet gr Säulen
Trümean 58 Mk Verticow 28 MkSchrank 25 Mk hochf Sopha 34 Mk
z 20 Mt gr Bettſt m Matru 1 Gebett Betten zuſß 43 Mk Waſch

I ſtiſch 17Mk Salon Tiſch 16 Mk StühleS 2Teppich Portieren u Bilder zuſammen
d einzeln an Private Magdeburger
rot 9 I rechts Die Wohnung
i p

Große Betten 12 M
Oberhett Unterbett zwei Kiſſen mit gereinigten neuen Federn bei Gu I
Luftig Berlin S r 46 Preisiſtzkoftenfrei a Viele mſchreibeu

J Pneumatiſ Rover
St James Cyel Com oven
lrie leichte Tonrenmaſchine unr
einmal auf Rennbahn gefahren
iſt für 240 Mk zu r Offerten
unter 1065 L an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

Eine Plüſchgarnitur
J Sopha mit 2 Seſſel ney iſt

J billig zu verkanfen
Geiſtſtr 41 IIBeſichtigung zwiſchen 3 Uhr

Ganze Ausſtattungen
bon neuen Möbeln Um
ſtünde halber ganz billig
verkaufen Schmeerſtr 5 J

ocomohile2cylindrig ca 12 HP von Wolf z
Mt 3000 ein Röhrenkeſſel 90 qm
5 Atm k 1700 empfiehlt zu günſigſten Bedingungen aa

Ful JonchimsihalLeipzig Plagwitz Forſiſtraſte 4
Sekr Vertik Kom Nähtiſch Spſegel

ſchrank Kleiderſchr Nachſſchr Waſcht
in Birke u Nußb Küchenſchr Tiſch
Stühle Bettſt Speiſe u Sovhatiſch
verk z j annehmb Preiſe Anhalterſt 12 12

Gebrauchte Geldſchränte
kanft zu höchſten Preifen namentlich
kleinere und mitlere Offerten mit
Größe u Preis an A Hartmann
Nordhanſen Nenſtadtſtraße 8

rigen peen VerkaufTanſch Suche gröft Sammlung
kaufen K Wetterling Manefelderſt 2

Volksbibliotheß
des Vereins für Volkswohl

Rathhansſtraſte 16 partGeöffnet für Jedermann
Sonntag Vormitt von 11 12 Ubr

zum Verkauf

ea 1000 Reſte Elſaſſer

Woll Mousseline
in Längen von 2 10 Meter

ca 1400 Reſte Elsasser
wascheohte Batiste Crepons

Satins Cattune
in Längen von 2 12 Meter

Juli od ſpäter zu verm

Vedeutend unter uernalen Preiſen
ſind nen eingetroffen

J J

rer

Blaudruck Crekong Madapolam ardiuen Shörtängs
Schürzonzeuge

Täglich nene Eingänge von

Fabrikreſte hocheleg Damen
Rleiderltoffe n Burkinſtofe

für Herren und Kuaben AnzügeW Preise streng fest e
Jeder Reſt iſt mit feſtem Verkanufspreis verſehen

Beliniuls 18stablsement dleser Art in Uilens

Jl W uTreppe

C 7

und

rothfleiſchige Lachſe
in ganzen Fiſchen und ausgeſchnitten empfiehlt

902

Dienstag Abends von 8 UhrFreitga d bends von 8 Uhr
Für den Anzelgentheil verantwortlich W Könlg in Halle

Halle

Priedvriäch rahmer Fiſcherplan 3

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblältern

er 5 Hamburg Pur
a 2

m H

Uel

Pan
getra

S

ſtraß
Köni
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